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Liebe Tennisfreunde! 
 
Das Tennisjahr 2009 hat wieder einen leichten Aufschwung gebracht und der Sieg von 
Jürgen Melzer in der Stadthalle wird sicher auch in der nahen Zukunft positive Impulse 
für den Tennissport in Österreich setzen. 
 
Wir alle sind die „Macher“ eines weiteren Aufschwungs und einer nachhaltigen positiven 
Entwicklung – egal ob als Club-, als BTV-Vorstands- oder als ÖTV-Funktionär. Wir alle 
sind in unseren ehrenamtlichen Positionen gefordert, die begonnenen Aktivitäten 
fortzusetzen, zu evaluieren, bei Bedarf zu verändern oder im Idealfall „nur“ zu 
intensivieren. 
 
Alteingesessene Turniere und die BTV-Mannschaftsmeisterschaft sind Klassiker und 
manche (vor der letzten Jahreshauptversammlung ungeplante) Änderungen wurden von 
den einen fast bejubelt und von den anderen strikt abgelehnt. Ein Beispiel ist die 
generelle Reduzierung der Spieleranzahl in der BTV-MM bei den Damen von 5 auf 4 
Spielerinnen. Einige Damen stiegen nach der letzten Jahreshauptversammlung in 
Eisenstadt auf die Barrikaden – doch nun nach beendeter Saison begrüßen den 
verkürzten Meisterschaftstag viele Damen im Sinne des Familienlebens am 
Wochenende – somit wurde der Tabubruch zu einer mittlerweile willkommenen und 
beliebten Gepflogenheit. 
 
Aufgabe & Chance bzw. Recht & Pflicht der Vereine sind die vielen 
Breitensportaktivitäten, die wir als Verband anbieten – und um den Erfolg für diese 
Aktionen wie die Volksschulaktion, GÖST, das Turnier der Clubmeister oder der 
flächendeckenden Einführung des ITN-Systems (International Tennis Number) ist Ihre 
Hilfe als Funktionär unerlässlich.  
 
Nochmals bitte ich Sie um die Bekanntgabe der E-Mail-Adressen der Spieler und 
Funktionäre aber auch der sonstigen Mitglieder Ihres Vereins an unser Verbandsbüro, 
um durch den Versand des regelmäßigen Newsletters den Informationsfluss in der 
Tennisszene zu gewährleisten. 
 
Dazu benötigen wir Ihre Hilfe, um möglichst alle Adressen Ihrer Meisterschafts- und 
Hobbyspieler zu erhalten. Nur so können wir den Wissensstand Ihrer Mitglieder über 
Tennisaktivitäten im Burgenland am Leben halten, die jungen Nachwuchsspieler (und 
nicht nur die) mit vielen Tipps und Tricks für die Weiterentwicklung ihres eigenen Spiels 
versorgen, die Funktionäre (des Verbandes und der Clubs gleichermaßen) mit den 
präsentierten Aktionen und Veranstaltungen für eigene Aktivitäten zu inspirieren. 
 
Wir, die ganze Tennisfamilie, die Clubs und der Verband genauso wie die SpielerInnen 
und die Tenniswirtschaft, benötigen diesen Informationsfluss der Szene per Newsletter, 
per Postzusendung und auf unserer Homepage. 
 
Nachfolgend angeführt die herausragenden Ereignisse des abgelaufenen Vereinsjahres 
- die Detailinfos sind bei den einzelnen Referaten zu sehen. 
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1. Die „BTV Tennisoffensive“ fasst die Breiten- und Schulsportaktivitäten zusammen 
und besteht aus der Volksschultennisaktion zur Gewinnung neuer Spieler und 
Mitglieder und attraktiven Veranstaltungen für alle Spielstärken wie z.B. Ganz 
Österreich spielt Tennis, das Turnier der Burgenländischen Clubmeister und die 
BTV Junior Tour.  

2. Erfreulich war in diesem Jahr die Implementierung des neuen Konzeptes für 
Jugendleistungsspieler. Dieses dient Tenniseltern und Betreuern als Hilfestellung 
für die Weiterentwicklung ihrer Tenniskinder über die Landesgrenzen hinweg zur 
nationalen Spitze – hier sind wir als Verband Ihre Serviceeinrichtung und hoffen, 
dass wir bis 2015 neben den – bereits gewohnten – internationalen Erfolgen von 
Nikola Hofmanova noch einige Erfolge der einen Spielerin oder des anderen 
Spielers aus unseren Reihen feiern dürfen. 

3. Neu installiert wurde in dieser Tennissaison die ITN-Breitensportserie 
„tennisoutlet-Trophy“ – ein wesentlicher Bestandteil des zukünftigen 
burgenländischen Tenniskalenders – dank des Engagements unseres 
Breitensportreferenten. Detailinformationen dazu in diesem Bericht und während 
der Jahreshauptversammlung. 

4. Für ein kleines Bundesland fanden überproportional viele ÖTV (und auch 
internationale) Turniere statt. 

5. Im Bereich der Übungsleiter- und Schiedsrichterausbildung können wir auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr mit vielen Teilnehmern und Absolventen zurückblicken. 

6. Das Seniorentennis entwickelt sich im Burgenland weiterhin gut. Wir waren mit 4 
Mannschaften in der Staatsliga vertreten und konnten einen Vizestaatsmeistertitel 
bei den Herren 35+ sowie einen dritten Platz bei den Herren 60+ einfahren. 

7. Der geordnete Haushalt, den wir am 1. Dezember 2007 übernommen haben, 
wurde in sorgfältiger Weise weitergeführt und wird Ihnen später im Detail 
präsentiert. 

 
Mein Dank gilt allen Vorstandskollegen gleichermaßen wie den Funktionären der Clubs 
für die gute Zusammenarbeit einerseits und unseren vielen Sponsoren aus der 
Wirtschaft sowie der Unterstützung durch die öffentliche Hand andererseits. Wir setzen 
die uns anvertrauten Mittel sparsam und effizient zum Wohle des Tennis im Burgenland 
ein. 
 
Herzlichen Dank auch für die vielen Einladungen zu Jubiläen und Einweihungen an den 
BTV. Wir kommen gerne und danken für die entgegengebrachte Gastfreundschaft – 
unsere Bitte für 2010: Aufgrund der vielen Verpflichtungen sind wir sehr dankbar, wenn 
die Bekanntgabe Ihres Jubiläums und der damit verbundenen Einladung längerfristig 
erfolgt. 
 
Ich wünsche faire Begegnungen im Rahmen der Wintermeisterschaft, spannende Spiele 
bei den Indoor-Turnieren und auch sonst viel Tennisspaß in der anstehenden 
Hallensaison und verbleibe mit sportlichen Grüßen 
 
 

Günter Kurz 
BTV-Präsident 
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Bericht des Wettspielreferenten 
 
Dem Burgenländischen Tennisverband gehören insgesamt 134 Mitgliedsvereine an. Die 
unten angeführten Statistiken dokumentieren die Entwicklungen der aktiven Vereine, 
Mannschaften und Spieler, die an der Mannschaftsmeisterschaft in den letzten 11 
Jahren teilgenommen haben.   
 
Vergleich Vereine 2000 – 2009 
 
 
 Jahr              Vereine 
 

1999  122 
2000  121 
2001  120 
2002  121 
2003  119 
2004  119 
2005  119 
2006  119 
2007  116 
2008  115 
2009  116 
 
 
 
 
 
In der Entwicklung der teilnehmenden Mannschaften an der Mannschaftsmeisterschaft 
2009 gibt es eine durchwegs positive Entwicklung. Von den 134 Mitgliedsvereinen des 
Burgenländischen Tennisverbandes haben an der diesjährigen Mannschafts-
meisterschaft 116 Vereine teilgenommen. Dies entspricht einem Anteil von exakt  
86,57 %. Insgesamt waren 560 Mannschaften im Einsatz. Dies entspricht einem 
Wachstum gegenüber dem Vorjahr um 8,53 %. Den größten Anteil mit rd. 34,11 % 
machten die Herren der Allgemeinen Klasse aus.  Die Anteilsverteilung ergibt sich wie 
folgt: Damen (13,21 %), Senioren (26,43 %), Seniorinnen (3,21 %), Jugend männlich 
(16,43 %),  Jugend weiblich (6,61 %). Erfreulich ist in diesem Zusammenhang, dass sich 
die Reduktion der Damenmannschaften von 5 auf 4 Spielerinnen sehr positiv auf die 
Anzahl der teilnehmenden Mannschaften in der vergangenen Meisterschaftssaison 
ausgewirkt hat. Diese Reduktion bewirkte eine Erhöhung von 58 auf 74 Mannschaften. 
Dies entspricht einer prozentuellen Steigerung von 27,59 %.  
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Die Anzahl der Herrenmannschaften hat sich auf einem sehr konstanten Level von  
191 Mannschaften eingependelt. Ein stetiges Wachstum ist bei den Herren sowohl im 
Seniorenbereich (+ von 8,03 %) als auch bei den Burschen (+ 29,58 %) ersichtlich. Bei 
den Mädchen konnten diese Werte leider nicht erreicht werden. Hier gab es eine 
Reduktion um 9,76 %. Der Bereich der Seniorinnen ist nahezu gleich geblieben.     
 
 

 
 
 
Bei der Entwicklung der teilnehmenden Spieler ist ersichtlich, dass das relative 
Wachstum der teilnehmenden Mannschaften nicht ganz erreicht werden konnte. In 
Summe haben im Jahr 2009 um 122 Personen mehr als im Jahr 2008 an der 
Mannschaftsmeisterschaft des Burgenländischen Tennisverbandes teilgenommen. Dies 
entspricht einem relativen Wachstum von 3,12 %. Wie o.a. ist die Gesamtanzahl an 
Mannschaften um 8,53 % gestiegen. Dies bedeutet, dass die Tennisspielerinnen / 
Tennisspieler in mehreren Mannschaften vermehrt im Einsatz waren. Sowohl im 
Damenbereich als auch bei den Herren gab es leichte Einbußen in der 
Gesamtteilnehmerzahl (Herren –1,30 %; Damen -3,10 %).  
 
Positiv ist das stetige Wachstum im Jugend- als auch im Seniorenbereich.  
(Jugend Gesamt: + 12,39 %; Senioren Gesamt: + 2,86 %).         



 

   
 - 7 - 

 
 
 
Als erfreulich ist festzuhalten, dass es bei der Abwicklung der Mannschaftsmeisterschaft 
2009 keine nennenswerten Probleme aufgetreten sind und der Wettspielausschuss des 
Burgenländischen Tennisverbandes nur sehr wenige Reklamationen zu bearbeiten 
hatte.   
 
Diesbezüglich hat es sich bewährt, dass die MannschaftsführerInnen bzw. 
Vereinsfunktionäre  rechtzeitig und schriftlich direkt an das BTV Sekretariat bzw. an den 
Wettspielausschuss gewandt haben und Unklarheiten vorab beseitigt werden konnten.  
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Als Vorsitzender des Wettspielreferates möchte ich allen Meistern der jeweiligen Ligen 
und Klassen des heurigen Jahres ganz herzlich gratulieren. 
 
Und zwar sind dies: 
 
Herren: 
 
Landesliga A UTC Neudörfl I 
 
Landesliga B Nord Loretto I 
 
Landesliga B M/S TC Heilgenkreuz I 
 
1. Klasse ND TC Frauenkirchen I 
 
1. Klasse EU/MA UTC Eisenstadt II 
 
1. Klasse OP ASKÖ TC Neutal I 
 
1. Klasse O/G/J TC Schlaining I 
 
2. Klasse ND TV Pamhagen I 
 
2. Klasse EU UTC Loretto II 
 
2. Klasse MA TC Forchtenstein I 
 
2. Klasse OP UTC Deutschkreutz II 
 
2. Klasse OW TC Großpetersdorf I 
 
2. Klasse GS/JE ASKÖ TC Stinatz I 
 Moschendorf I 
 

3. Klasse ND TC Podersdorf/See 
 Georgshof I 
 
3. Klasse EU ASKÖ TC Bewag 

Eisenstadt II 
 
3. Klasse MA TC Schattendorf II 
 
3. Klasse OP ASKÖ TC Stoob II 
 
3. Klasse OW TC Schlaining II 
 
3. Klasse GS/JE A TC Neuberg I 
 
3. Klasse GS/JE B TC Limbach I 
 
4. Klasse EU TC BW Oslip I 
 
4. Klasse MA TC Forchtenstein II 
 
4. Klasse OP SE Köszeg I 
 
4. Klasse ND TC Apetlon III 
 
5. Klasse EU TC R.St.Margarethen IIII 
 
5. Klasse MA TV Marz II

 
Damen: 
 
Landeliga A UTC Neudörfl l 
 
Landesliga B N ASKÖ TC Hornstein l 
 
Landesliga B M/S TC Sport-Hotel-Kurz I 
 
1. Klasse ND TC Andau l 
 
1. Klasse EU TC Wulkaprodersdorf l 
 

1. Klasse MA/OP UTC Mattersburg I 
 
1. Klasse OW/GS/JE ASKÖ TV Stinatz I 
 
2. Klasse MA TC Neudörfl II 
 
2. Klasse OP TC Sport-Hotel-Kurz II 
 
3. Klasse MA TC Rohrbach III 
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Herren 35: 
 
Landesliga A UTC Neudörfl I 
 
Landesliga B Nord TV Tadten I 
 
Landesliga B M/S  TC Oberpullendorf l 
 
1. Klasse ND TC Mönchhof I 
 
1. Klasse MA/OP TC Sport-Hotel-Kurz II 
 
1. Klasse O/G/J AKÖ TV Stinatz I 

1. Klasse EU TC Oggau l 
 
2. Klasse ND TV St.Andrä/Zicksee l 
 
2. Klasse MA ATC Neudörfl l 
 
2. Klasse OP TC Oberpullendorf II 
 
2. Klasse O/G/J  UTC Oberwart l 

 
Herren 45: 
 
Landesliga A TC Neufeld l 
 
Landesliga B Nord UTC Halbturn l 
 
Landesliga B M/S TC Forchtenstein I 

1. Klasse Nord TC Wulkaprodersdorf I 
 
1. Klasse M/S UTC Neudörfl II 
 
2. Klasse Nord ASKÖ TC Hornstein l 
 
2. Klasse M/S TC Zahling l

 
Herren 55: 
 
Landesliga A TC Neufeld I Landesliga B UTC Bad Sauerbrunn I 

  
 
Herren 60: 
 
Landesliga A TC R.St.Margarethen I 
 
Landesliga B UTC Pöttsching l 

1.Klasse UTC Deutschkreuz l 

 
Herren 65: 
 
Landesliga A TC Schattendorf II 
 

 

 
Damen 35:   Damen 45: 
 
Landesliga A ASKÖ TC Hornstein I 
 
Landesliga B TC Neudörfl I 

Landesliga A UTC Pöttsching I 
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Bei den Jugendlichen sind dies: 
 
Schüler männlich 10u: Schüler weiblich 10u: 
 
Landesmeister: TC Unterpetersdorf l 
 

Landesmeister: TC Rohrbach l 

 
Schüler männlich 12u: Schüler weiblich 12u: 
 
Landesmeister: TC Sport-Hotel-Kurz l 
 

Landesmeister: TC Rohrbach l 

 
Schüler männlich 14u: Schüler weiblich 14u: 
 
Landesmeister: TC Bad Tatzsmannsdorf/ 
 Oberschützen l 

Landesmeister: TC Sport Hotel Kurz I 

 
Schüler männlich 16u: Schüler weiblich 16u: 
 
Landesmeister: ASKÖ TC Bewag 
 Eisenstadt l 

Landesmeister: TC Rohrbach l 
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Gratulation gebührt natürlich auch allen diesjährigen LandesmeisterInnen – Indoor und 
Outdoor. 
 
 
Und zwar sind dies bei den Jugendlichen: 
 
Indoor: 
 
Einzel: 
U9 weiblich Lisa Radowan,  
  TC Rohrbach 
U10 männlich Benjamin Graber, 
 TC Raiba Zurndorf 
U10 weiblich Laura Fröch,  
  UTC Pöttsching 
U12 männlich Benjamin Graber, 
 TC Raiba Zurndorf 
U12 weiblich Simone Reiner 
 TC Rohrbach 
U14 männlich Christian Ippisch 
 TC Bad Tatzmannsdorf/Ob 
U14 weiblich Katja Schmidt 
 TC Rohrbach 
U16 männlich Rudolf Kurz, 
 TC Sport-Hotel-Kurz 
U16 weiblich Karoline Kurz,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
Doppel: 
U14 männlich Thomas Müllner, 
 TC Bad Tatzmannsdorf/Ob 
 Boris Novak, ASKÖ TC 
 Bewag Eisenstadt 
U14 weiblich Karoline Kurz,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
 Judith Pürrer,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
U16 männlich Rudolf Kurz,  
 TC Sport Hotel Kurz/ 
 David Pichler,  
 TC BW-Oslip 

Outdoor: 
 
Einzel: 
U9   männlich Stefan Gartner,  
 TC Illmitz 
U10 männlich  Fabian Huber 
 UTC Raika Güssing 
U10 weiblich Magdalena Pint,  
 TC BW-Oslip 
U12 männlich Tobias Pürrer,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
U12 weiblich Eva Nyikos,  
 TC Mönchhof 
U14 männlich Boris Novak, ASKÖ  
 TC Bewag Eisenstadt 
U16 männlich Rudolf Kurz,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
U16 weiblich  Karoline Kurz,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
U18 männlich Marcel Frank,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
Doppel: 
U12 männlich Christoph Schreiner, 
 UTC Zemendorf-Stöttera 
 Tobias Pürrer,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
U14 männlich Boris Novak, ASKÖ TC 
  Bewag Eisenstadt/ 
 Philipp Gratzer, 
 TC BW-Oslip 
U16 männlich David Pichler, 
 TC BW-Oslip 
 Alexander Scheiber, 
 TC Sport-Hotel-Kurz 
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Bei den Herren und Damen der Allgemeinen Klasse sind dies: 
 
Indoor: 
 
Herren Clemens Weinhandl, 
 UTC Oberwart 
Damen Karoline Kurz,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
 
Herren-Doppel Philipp Weinhofer, 
 UTC Raika Güssing 
  Christoph Dörr,  
 UTC Raika Güssing 

Outdoor: 
 
Herren Clemens Weinhandl, 
 UTC Oberwart 
Damen Karoline Kurz,  
 TC Sport-Hotel-Kurz 
 
Herren-Doppel Clemens Weinhandl, 
 UTC Oberwart 
 Klaus Kojnek, 
 UTC Oberwart 
 

 
Bei den Senioren sind dies: 
 
Indoor: 
 
Einzel: 
Herren 35 Clemens Weinhandl, 
 UTC Oberwart 
Herren 45 Hannes Gamse, 
 TC Neufeld 
Herren 50 Christian Bauer,  
 ASKÖ TC Hornstein 
Herren 55 Alfred Mayerhofer 
 TC Neufeld 
Herren 60 Wilhelm Nagl, 
 UTC Pinkafeld 
Damen 40 Eva-Maria Habeler-Ban, 
 TC Neudörfl 
Doppel: 
Herren-35 Thomas Horvath, 
 UTC Pinkafeld 
 Hubert Korent 
 UTC Pinkafeld 
Herren-50 Josef Paulovitsch,  
 TC Schattendorf  
 Wilhelm Nagl, 
 UTC Pinkafeld 
 

Outdoor: 
 
Einzel: 
Herren 35 Christoph Artner 
 UTC Zemendorf-Stöttera 
Herren 40 Günter Kurz, 
 TC Sport-Hotel-Kurz 
Herren 45 Wolfgang Parik 
 TC Forchtenstein 
Herren 50 Christian Bauer 
 ASKÖ TC Hornstein 
Herren 55 Alois Kurta 
 UTC Loretto 
Herren 60 Wilhelm Nagl, 
 UTC Pinkafeld 
Herren 65 Josef Paulovitsch,  
 TC Schattendorf  
Herren 70 Erich Ecker 
 TC Neufeld 
Damen 40 Doris Fröch, UTC 
 Pöttsching 
 
Doppel: 
Herren- Erich Ecker, 
 TC Neufeld 
 Franz Kraus, 
 TC Neufeld 
 

 
Mag. Harald Zagiczek 
BTV-Wettspielreferat 
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Bericht des BTV-Generalsekretärs und des 
Breitensportreferenten 
 
Nach der Kündigung von Gert Karlovits zu Beginn des Jahres übernahm ich, Markus 
Pingitzer die Aufgaben des BTV-Generalsekretärs. Als Breitensportreferent und 
Generalsekretär unterliegen mir die Tätigkeitsbereiche des gesamten 
Verbandsmanagement, Koordination der Sommer- und Wintermeisterschaft sowie der 
vielseitige Breitensport. 
 
Nach der hervorragenden Arbeit in den vergangenen Jahren, war es dem 
Breitensportreferat auch heuer ein Anliegen neue Projekte (ITN-Breitensportturnierserie, 
Bezirksmeetings) ins Leben zu rufen und die bisherigen Projekte (Schultennis, GÖST, 
Clubmeister, Bezirksleiter) weiterzuführen. 
 
Jahr 1 nach Einführung der „International Tennis Number“ kurz ITN genannt. 
Im Burgenland wurde die ITN für die Setzung der Mannschaftsmeisterschaft und für 
diverse Breitensportveranstaltungen herangezogen. Zielsetzung der ITN-Einführung war 
es, eine bessere Vergleichbarkeit der Spielstärke zu bekommen und dadurch kam es 
bei der Mannschaftsmeisterschaft zu ausgeglicheneren Spielen.  
Im Rahmen der ITN-Einführung wurde heuer eine Vielspielerwertung in Leben gerufen. 
 
Die Sieger der Vielspielerwertung 2009 

AK HERREN: Scheidl Bernhard, UTC Neusiedl/See (47 Spiele)  
AK DAMEN: Hollenthoner Marion, UTC Neudörfl (26 Spiele)  

SEN. HERREN: Horvath Thomas, UTC Pinkafeld (61 Spiele)  
SEN. DAMEN: Fröch Doris, UTC Pöttsching (39 Spiele)  

JGD. MÄNNLICH: Pichler David, TC BW Oslip (70 Spiele)  
JGD. WEIBLICH: Kurz Karoline, TC Sport-Hotel-Kurz (45 Spiele)  

 
Mit guten Gewissen darf das Breitensportreferat auf das erfolgreiche Pilotprojekt ITN-
Breitensportturnierserie zurückblicken. Bei der Tennisoutlet-Trophy powered by 
Kamper, wurde im ganzen Burgenland im Zeitraum von Mai bis September bei  
16 Turnieren um wichtige ITN-Punkte gespielt. Als krönenden Abschluss gab es am  
17. und 18. Oktober 2009 das Masters im Thermenhotel Kurz in Lutzmannsburg. Ziel 
dieser Veranstaltung war es, den zahlreichen TennisspielerInnen im Burgenland aber 
auch in den umliegenden Bundesländern, ein attraktives Programm zu bieten und den 
wieder aufflammenden Tennisboom weiter zu fördern.  
Auch für die kommende Saison ist eine ITN-Breitensportturnierserie geplant, die 
Vorbereitungen laufen schon auf vollen Touren. 
 
Durch die österreichweite Neueinführung des ITN-Systems gab es heuer erstmals  
6 Bezirksmeetings im ganzen Burgenland. Hier wurde den Vereinsvertretern alle 
genauen Details zur ITN erklärt und jegliche Fragen beantwortet die übers Jahr 
aufgetreten sind. Mit über 95% anwesender BTV-Vereins-Vertreter kann man durchaus 
von einer gelungenen Einführung der Bezirksmeetings sprechen. Auch in der 
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kommenden Saison werden in den Monaten Dezember und Jänner diverse 
Bezirksmeetings abgehalten. 
 
Bei der Schultennisoffensive kann man immer wieder bewundern wie man durch die 
Kooperation Schule –Verein –Eltern eine Basis schaffen kann, um nachhaltig den 
Kindern die Freude am Tennissport zu vermitteln. Offiziell nahmen heuer 63 
Volksschulen mit insgesamt 177 Klassen am Schulprojekt teil. Hinzu kommen noch über 
20 Schulen die eigenständig mit Tennisvereine kooperieren und ganzjährig Schultennis 
anbieten! 
Ein großer Dank gilt auch allen 39 Trainern, die dieses Projekt erst möglich machen. 
Die Schultennisaktion ist daher für alle Vereine eine große Chance, neue 
Nachwuchsmitglieder zu werben, das Vereinsleben zu verstärken und der 
Tenniscommunity wieder neues Leben einzuhauchen. 
Für das Schuljahr 2009/2010 gibt es eine kleine aber entscheidende Änderung im 
Ablauf des Schultennisprojektes. Diesmal werden die Trainingseinheiten in den Monaten 
Dezember bis April durchgeführt und Last but not Least soll im Rahmen von GÖST 2010 
in den einzelnen Bezirken Abschlussveranstaltungen inklusive einer Jugendsichtung 
abgehalten werden. 
 
GÖST - „Ganz Österreich spielt Tennis“ ein österreichweiter Aktionstag, fand heuer 
bereits zum dritten Mal statt. Ziel der Veranstaltung ist es, den Tennissport einem 
breiten Publikum zu präsentieren und dieses für den schönen Sport zu begeistern.  
Ein super Beispiel dafür war das Flag-Ship-Event beim der ASKÖ TC Siegendorf. Die 
Anzahl der Mitglieder konnte dank der Breitensportaktion GÖST 2009 von 31 auf 138 
gesteigert werden. 
 
Um die positive Entwicklung im burgenländischen Tennissport weiter zu verstärken, 
veranstaltete das Breitensportreferat gemeinsam mit Manfred Schmöller am 26. April 
das Burgenlandfinale des Österreichischen „dm“ Clubmeister 2009. 25 Clubmeister 
gaben sich in 5 verschiedenen Spielstärkekategorien ein Stelldichein.  
Die 5 Sieger waren somit fix qualifiziert für das „dm Clubmeister Österreichfinale“ vom 
25.-26. Juli 2009 im Rahmen des WTA-Damenturniers „Gastein Ladies“ und spielten mit 
den Siegern aus den anderen Bundesländern um die Österreichtitel. 
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Ehrentafel der Burgenländischen Clubmeister 2009 
 
Damen D3:  

1. Sandra WAGNER (ASKÖ TC Neutal) 
2. Christina SCHUH (ASKÖ TC Neutal) 

 
Damen D4: 

1. Anna HEINRICH (UTC Deutschkreutz) 
2. Grete KRANAWETTER (TC Sporthotel Kurz)  

 
Herren H2:  

1. Rainer SCHUSTER (UTC Halbthurn) 
2. Erich SCHAFFER (TC Hornstein)  

 
Herren H3: 

1. Andreas BRAUNIZAR (ASKÖ TC Neutal) 
2. Uwe STEINER (TC Zahling)  

 
Herren H4: 

1. Rainer HAHNEKAMP (UTC St. Georgen) 
2. Dieter UNGER (ASKÖ TFF Rechnitz) 

 
 
Weiters wurde auch versucht, die BTV-Vertriebskanäle zu verstärken, um unser 
Kontaktpotential zu erhöhen.  
 
Die BTV-Vertriebskanäle: 

• BTV-Homepage sowie Nu-Liga – Meisterschaftswebsite 
• BTV-Mannschaftsmeisterschaftsbroschüre – ging heuer erstmals an alle 

Lizenzspieler 
• Sponsorenwand bei diversen Veranstaltungen und Berichten in Printmedien 
• Logo auf der Lizenzkarte 
• Newsletter und Telemarketing 
• Diverse Aussendungen per Brief und E-Mail 
• Vereinscoaching 
• Medienkooperation und Presseaussendungen 
• BTV-Schultennis-Offensive 
• Burgenländischer Clubmeister 
• GÖST 2009 – „Ganz Österreich spielt Tennis“ 
• BTV-Bezirksmeeting 
• BTV-Mitgliederversammlung – Infostände für Sponsoren und Medienvertreter 

All diese Veranstaltungen haben dazu beigetragen, dass der Tennissport im Burgenland 
eine positive Entwicklung erfährt. 
Um die burgenländischen Tennisvereine bei ihren Vorhaben noch besser unterstützen 
zu können, stehen seit 2008, eigene Bezirksleiter zur Verfügung. 
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Da das Spektrum des Breitensports mittlerweile so vielfältig geworden ist, werden die 
jeweiligen Bezirksleiter zielgerichtet auf die Wünsche, Beschwerden und Anregungen 
der Funktionäre eingehen, diese an das Breitensportreferat weiterleiten und bei der 
Erstellung von Lösungen mitarbeiten. 
Somit können neue Konzepte erstellt werden, die für viele Vereine eine wichtige Hilfe 
bei der Entwicklung und Anpassung neuer Projekte darstellen. 
 
Bezirk Neusiedl:  Markus Pingitzer 
Bezirk Eisenstadt:  Michael Erdt 
Bezirk Mattersburg: Johannes Fröhlich 
Bezirk Oberpullendorf: Martin Königer 
Bezirk Oberwart:  Hand Peischl 
Bezirk Güssing:  Philipp Schlaffer 
Bezirk Jennersdorf: Rupert Koller 
 
Pilotprojekt Südburgenland: Franz Schindler 
 
Zudem bietet der BTV allen Vereinen bestmögliche Unterstützung bei der Durchführung 
eigener Veranstaltungen an. So können beispielsweise Turniere jederzeit über die 
Homepage des Verbandes beworben werden. 
 
Abschließend möchte ich mich im Besonderen bei allen Trainern, Funktionären, 
Lehrern, Eltern, Sponsoren, Medienvertretern und vor allem bei den Kindern für ihr 
sportliches Engagement bedanken. Ich würde mich freuen, wenn Sie uns durch Ihre 
konstruktiven Anregungen und Denkanstöße auch heuer wieder unterstützen und hoffe 
auf eine weitere gute Zusammenarbeit. 
 
 
 

Markus Pingitzer 
BTV-Generalsekretär 
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Bericht des Jugendreferenten 
 
BTV-Jugendkader 
 
Nach der kompletten Neuorganisation des BTV-Jugendkaderkonzeptes im letzten Jahr 
können wir auf eine intensive und arbeitsreiche Zeit zurückblicken. In den vom BTV 
organisierten Kader-Trainingscamps wurde hart an der Technik und an der 
konditionellen Konstitution unserer Nachwuchshoffnungen gefeilt. Die neuerworbenen 
Stärken wurden bei den zahlreichen Kaderreisen zu Turnieren in ganz Österreich 
umgesetzt, und die vor Ort durchgeführten Matchanalysen boten wieder aufschlußreiche 
Grundlagen für die folgenden Trainingseinheiten. 
 
Für die professionelle Betreuung unseres Jugendkaders zeichnet Verbandstrainer  
Mag. Christian Kohl verantwortlich. Im konditionellen Bereich wird er von Herbert 
Schandl unterstützt, dessen Trainingspläne von den Kaderkids umgesetzt werden 
müssen. Die Fortschritte werden bei vierteljährlich durchgeführten Tests genauest 
dokumentiert. 
 
Für die heurige Vertragsperiode wurde das Kaderkonzept in einzelnen Punkten 
verfeinert. Zusätzlich zum Spitzensport- und Leistungskader wurde ein Hoffnungskader 
installiert, um Kindern und Jugendlichen, die die Kaderkriterien noch nicht oder nicht 
mehr erfüllen, die Möglichkeit der Teilnahme an den Kaderlehrgängen zu bieten. Dies 
wurde auch sehr gut angenommen und beim ersten Kaderlehrgang der neuen 
Vertragsperiode Anfang Oktober 2009 wurden insgesamt 24 Spielerinnen und Spieler 
betreut. 
 
Wir sind der Überzeugung, daß der eingeschlagene Weg der richtige ist. In den letzten 
Monaten haben sich alle KaderspielerInnen sehr gut entwickelt und es stellten sich auch 
schon die ersten Erfolge ein. Genauere und aktuelle Informationen können auf der 
Homepage von Tennis Burgenland unter dem Menüpunkt „BTV Jugendleistungstennis“ 
nachgelesen werden. 
 
Der BTV-Jugendkader 2009 / 2010: 
 Spitzensportkader 
  Karoline Kurz  U14  TC Sport Hotel Kurz 
  Eva Nyikos   U12 TC Mönchhof 
  Helena Nyikos  U14 TC Mönchhof 
  Rudolf Kurz   U18 TC Sport Hotel Kurz 
  Boris Novak   U14 ASKÖ TC Bewag Eisenstadt 
  David Pichler   U14 TC Blau-Weiß Oslip 
 
 Leistungskader 
  Laura Fröch   U12 UTC Pöttsching 
  Magdalena Pint  U10 TC Blau-Weiß Oslip 
  Theresa Sattler  U10 TC Illmitz 
  Stefan Gartner  U10 TC Illmitz 
  Benjamin Graber  U12 TC Raiba Zurndorf 
  Philipp Gratzer  U12 TC Blau-Weiß Oslip 
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  Niklas Heintz   U10 TC Nickelsdorf 
  Tobias Pürrer   U10 TC Sport Hotel Kurz 
  Christoph Schreiner  U14 UTC Zemendorf/Stöttera 
  Willi Schreiner  U12 UTC Zemendorf/Stöttera 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das BTV-Team beim U10 TeamCup Austria in 
Innsbruck 
 

BTV-Turnierserien 
 
Im letzten Jahr wurden für die burgenländischen Nachwuchsspieler ein Winter-Circuit, 
der an insgesamt 4 Standorten ausgetragen wurde sowie ein Sommer-Circuit mit  
4 Qualifikationsturnieren und einem Masters angeboten. Vor allem der Winter-Circuit 
wurde mit einer Teilnehmerzahl von insgesamt 54 Mädchen und 134 Burschen sehr gut 
angenommen. Der Sommer-Circuit blieb leider etwas hinter den Erwartungen zurück,  
33 Mädchen und 88 Burschen aus ganz Österreich besuchten die Turniere. 
 
Weiters hatten unsere Nachwuchsspieler die Möglichkeit, bei insgesamt 15 
Veranstaltungen der ITN-Breitensportturnierserie an den Jugendbewerben 
teilzunehmen. Leider fanden diese Turniere bei den betreffenden Jugendlichen noch 
nicht den von uns gewünschten Zuspruch, daher wollen wir im nächsten Jahr einen 
weiteren Anlauf nehmen und auch die entsprechenden Werbemaßnahmen für diese 
Veranstaltungen intensivieren.  
 
Unser Ziel ist es, jenen Kindern und Jugendlichen den Einstieg in das Turniertennis zu 
erleichtern, die noch nicht die Spielstärke besitzen, um sich auf bundesweiter Ebene zu 
messen. Wir müssen unserem Nachwuchs auch die Gelegenheit geben, das Trainierte 
auch in Matches umzusetzen. Das Spiel gegen einen Gegner ist schließlich der 
wesentliche Kernpunkt des Tennissports. 
Liebe Vereinsverantwortliche: Motiviert Eure Kids, an den diversen Turnieren und 
Mannschaftsmeisterschaften teilzunehmen. Das Angebot dafür sollte vorhanden sein. 
Und bitte motiviert Euch selber, Turnierreisen zu organisieren. Oft sind nicht die Kinder 
und Jugendlichen das Problem, sondern die Betreuer, die die Zeit und Mühe aufbringen 
müssen, ein oder zwei Tage mit den Kids zu den Turnieren zu fahren. Der Aufwand wird 
sich lohnen! 
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Schüler-Mannschaftsmeisterschaft 
 
Sehr erfreulich ist der weitere deutliche Anstieg der teilnehmenden Mannschaften, der 
nun schon einige Jahre anhält. So stieg die Nennungsanzahl um 16 Teams auf 129  
(92 Burschen- und 37 Mädchen-Mannschaften). Vor allem in der Altersklasse U10 
konnten die teilnehmenden Mannschaften mehr als verdoppelt werden. 
Auch heuer wurde über die Sommermonate ein Play-Off-Durchgang mit den Siegern 
und Zweiten der Vorrundengruppen gespielt. Das Finalwochenende fand wiederum im 
September im Tenniscenter Neudörfl Habeler/Knotzer statt. Nochmals Gratulation an die 
Landesmeister, die einzelnen Ergebnisse sind auf der BTV-Homepage ersichtlich. 
 
Altersgerechte Durchführungsbestimmungen 
 
Hauptgrund für den Anstieg der Jugend-Mannschaften ist sicherlich das neue 
Reglement für die Altersklassen U12, U10, U9 und U8, welches in Burgenland seit 2008 
und in ganz Österreich seit dem heurigen Jahr umgesetzt wird. Alle 
Meisterschaftsbegegnungen und Turniere müssen in diesem neuen System 
durchgeführt werden. 
 
Gespielt wird auf die durchschnittliche Körpergröße der entsprechenden Altersklasse 
proportional verkleinerten Courts mit einer Netzhöhe von 80 cm. 
 
Die kleineren Courts werden mit Hilfe von transportablen Liniensystemen aufgebaut, 
welche in wenigen Minuten auf einem Sandplatz installiert sind. Auf Hallenbelägen 
werden die Linien geklebt. Entsprechende Liniensets sind beim BTV zum 
Selbstkostenpreis erhältlich. 
 
Altersklasse U8 
 
Challenger Court 
 

Netzhöhe: 80 cm 
 
Bälle 
 

  
 
Rackets 
Max. erlaubte Schlägerlänge: 23 inch 
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Zählweise 
 
Primäres Ziel für die Abwicklung von U8-Turnieren muss die Austragung an einem Tag 
sein. Daher wird die Zählweise verkürzt und ist künftig abhängig von der Anzahl der 
Matches eines Teilnehmers beim Turnier: 
Bei 3-4 Matches : 2 gewonnene Match-Tiebreak bis 10 
Bei 5-6 Matches: 2 gewonnene Match-Tiebreak bis 7 
Bei 7-8 Matches: 1 gewonnenes Match-Tiebreak bis 10 
 
Altersklasse U9 und U10 
 
Winner Court 
 

Netzhöhe: 80 cm 
 
Bälle 
 

 
 
Rackets 
Max. erlaubte Schlägerlänge: 26 inch 

 
Zählweise 
 
- 2 gewonnene Sätze bis 4 (TieBreak bei 3:3), no-Ad-Regel (ohne Vorteil) – bei 

Einstand wählt der Rückschläger die Rückschlagseite 
- Bei Satzgleichstand entscheidet ein Match-Tie-Break bis 10 Punkte (2 Punkte 

Unterschied).  
- Der Aufschlag erfolgt beliebig von oben oder unten, muss aber in jedem Fall aus 

der Luft geschlagen werden (ohne Bodenkontakt), 2 Aufschlagversuche 
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Altersklasse U12 
 
Champion Court = „normales“ Tennisfeld 
 

Netzhöhe: 91,4 cm 
 
Bälle 
 

 
 
Rackets  
Keine Einschränkungen 
 
 

Zählweise 
 
Keine Änderungen zur „normalen“ Zählweise 
 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen Funktionären, die im Bereich Jugendtennis tätig 
sind, für ihren Einsatz bedanken und gleichzeitig bitten, ihre Tätigkeiten weiterzuführen 
und sogar noch weiter zu intensivieren. Nur eine gute und gezielte Jugendarbeit in den 
Vereinen sichert deren langfristigen Fortbestand und hält unseren schönen Sport auch 
in der Zukunft am Leben. 
 
Selbstverständlich stehe ich für alle Fragen, Anregungen und Wünsche bzgl. 
Jugendtennis in den Vereinen gerne zur Verfügung. 
 
 

Ing. Harald Kicker 
BTV-Jugendreferent 
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Bericht des Verbandstrainers 
 
Seit Juli 2008 bin ich, Mag. Christian Kohl als Verbandstrainer des Burgenländischen 
Tennisverbandes für den Leistungsbereich der burgenländischen Tennisjugend 
verantwortlich. Im Vorfeld des Amtsantrittes machte ich mir gemeinsam mit dem 
Verbandspräsidenten Günter Kurz Gedanken über den Aufbau einer möglichst 
schlüssigen und langfristigen Förderungsstruktur. Es erscheint mir hierbei sehr wichtig, 
einerseits alle Belange (von der Turnierbetreuung bis zum Konditionstraining) einer 
leistungsorientierten Entwicklung der Jugendlichen abzudecken und gleichzeitig das 
private Umfeld (Eltern und private Couches) so gut wie möglich in das Gesamtkonzept 
einzubinden. Im folgenden möchte ich das BTV-Jugendleistungskonzept kurz skizzieren: 
 

• Kaderlehrgänge - 6 Kaderlehrgänge finden pro Jahr statt- 3 Lehrgänge 5 Tage 
und 3 Lehrgänge 2 ½ Tage. Neben dem Verbandstrainer ist mind. ein weiterer 
Trainer in das Programm integriert, wobei hier vorzugsweise die Individualtrainer 
der Kadermitglieder herangezogen werden. Der Verbandstrainer erstellt nach 
jedem Kaderlehrgang über jeden einzelnen Teilnehmer einen Bericht (Technisch, 
Taktisch, Trainingseinstellung…) der dem privaten Umfeld dargelegt wird um die 
Erkenntnisse in das individuelle Training einfließen zu lassen.  

 
• Konditionstraining – hierbei wird der Leistungszustand der Kadermitglieder 

mittels Leistungsdiagnostiken ermittelt und individuelle Trainingspläne erstellt, die 
in Eigenregie durch das private Umfeld umgesetzt werden müssen, aber auch bei 
den Kaderlehrgängen durch Herbert Schandl durchgeführt werden. 
Trainingskontrollen und zweimonatige Leistungsdiagnostiken werden zur 
Dokumentation der individuellen Entwicklung und der Steuerung des Trainings 
durchgeführt. Durch eine Online Plattform kann in ist Zeit in den Trainingsprozess 
Einblick gegeben werden. 

 
• Turnierbetreuung – der BTV entsendet ausgewählte Jugendturniere, wobei hier 

wiederum die Individualtrainer die Möglichkeit bekommen als Touringcouch für 
den BTV zu agieren. Die Betreuung hat nach Vorgaben des Verbandstrainers zu 
erfolgen und es ist zu jedem Match ein Matchbericht bzw. zu jedem Kaderspieler 
ein Turnierbericht (Verhalten, Einstellung,…) zu verfassen um ein Feedback dem 
jeweiligen privaten Umfeld und dem Individualtrainer abliefern zu können. 
Erkenntnisse der Turnierbetreuung sollen wiederum in das Tennis- und 
Konditionstraining einfließen.  

 
Alle Kadermitglieder und Beteiligten müssen einen Kadervertrag unterzeichnen und 
verpflichten sich nach den Richtlinien und Vorgaben des BTV zu arbeiten. Das Ziel des 
BTV ist es mittelfristig in den nächsten Jahren die burgenländische Tennisjugend an die 
österreichische Spitze heranzuführen und die Voraussetzungen zu schaffen Leistungs- 
und Spitzentennis auch in der allgemeinen Klasse national und international verfolgen 
zu können.  
 
Untenstehend ist die Arbeitsweise des BTV-Jugendkonzeptes schematisch dargestellt. 
Nähere Informationen über das BTV Jugendleistungskonzept werden in Kürze auf der 
Verbandshomepage zu ersehen sein. 
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BTV-TENNISTRAININGSKONZEPT 

ZUSAMMENARBEIT

BTV –
TRAINER 

UND ELTERN

(tennisspezifisch)

TRAININGS-
LEHRGÄNGE

TRAINING MIT
PERSÖNL. COACH

BZW. ELTERN

TURNIERE / 
SPARRING

Gemeinsam gewonnene 
Erkenntnisse in Trainings-

pläne einfließen lassen

Trainierte Schwerpunkte im Wettkampf umsetzen

Neue Erkenntisse im 
nächsten Trainings-

lehrgang einfließen lassen

Nicht umgesetzte Schwerpunkte weiter trainieren

 
 
BTV-KONDITIONSTRAININGSKONZEPT 
 

ZUSAMMENARBEIT

BTV –
TRAINER 

UND ELTERN

(konditionsspezifisch)

LEISTUNGS-
DIAGNOSTIK

TRAINING WETTKAMPF 
BEOBACHTUNG

Trainingsplan

Umsetzen im Wettkampf

Subjektive Mängel
in Leistungs-

diagnostik erfragen
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Rückblick 2008/2009: 
 
Das oben beschriebene Konzept wurde in Eisenstadt bei dem Landesmeisterschaften 
vorgestellt. Im Anschluss bekundeten viele Eltern Interesse am „neuen“ BTV 
Jugendleitungskonzept.  In der ersten Phase wurden 14 Kaderkinder aufgenommen 
wobei immer wieder Sichtungen stattfinden und derzeit 16 Kinder im BTV Kader sind. 
Mit dem 1. Kaderlehrgang von 21.-23.10.08 wurde das BTV – Jugendkaderkonzept inkl. 
Konditionsbetreuung gestartet und immer weiter adaptiert. Seit 1.1.2009 ist nun durch 
die Trainingsplanung und Dokumentation über eine online Plattform auch eine 
lückenlose Betreuung im konditionellen Bereich durch Herbert Schandl gewährleistet. 
Es wurden nun seit meinem Amtsantritt insgesamt 6 Kaderlehrgänge durchgeführt und 
bereits 8 Turniere entsendet, wobei die ersten Erfolge eingefahren werden konnten:  
1 Staatsmeistertitel, 1 Staatsmeisterschaftsfinale, 1 Staatsmeisterschaftssemifinale,  
Nr. 1 U12 
Alle Kadermitglieder erhielten eine offizielle Kaderbekleidung die zu einem geringen 
Selbstkostenanteil zur Verfügung gestellt wurden und mit dem offiziellen BTV 
Jugendkader Logos versehen wurden.  
 
ab 2009/2010: 
 
Für das Jahr 2009 und die nächste Kadervertragsperiode sind weitere Verbesserungen 
des Kaderkonzeptes durchgeführt worden. Es wurde in 3 Förderbereiche unterteilt 
(Spitzen-, Leistungs und Hoffnungs) um noch mehr Kinder den Genuss einer 
professionellen Entwicklungsmöglichkeit bieten zu können. Allen Kinder die noch nicht 
oder auch nicht mehr die Leistungskriterien des Spitzen oder Leistungskaders erfüllen 
wird nach Einladung des Verbandstrainers die Teilnahme an den Kaderlehrgängen zu 
Selbstkosten ermöglicht, damit diese die Luft des BTV-Jugendkaderkonzeptes 
schnuppern können.   
Weiters werden  natürlich alle Staatsmeisterschaften und einige internationale Turniere 
sowie auch die größten österreichischen Ranglistenturniere durch den BTV entsendet. 
 
Voraussetzungen für BTV Kader: 
 

• Mannschaftsmeisterschafts-Teilnahme für einen Mitgliedsverein des BTV 

• Teilnahme an den ÖTV-Staatsmeisterschaften Out- und Indoor der entspr. 
Altersklasse 

• Teilnahme an den BTV-Landesmeisterschaften Out- und Indoor der entspr. 
Altersklasse 

• Teilnahme an mindestens zusätzlich 
w 4 Turnieren für die Altersklasse U10 
w 6 Turnieren für die Altersklasse U12 
w 8 Turnieren für die Altersklasse U14 
w 10 Turnieren für die Altersklasse ab U16 

• Die Turnierergebnisse sind anhand der Turnierergebnisblätter (Kader – Formblatt 
5) zu dokumentieren. Die ausgefüllten Formblätter sind quartalsweise an den 
Jugendreferenten des BTV zu übermitteln. 
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• Der BTV behält sich das Recht vor, bei Nichterreichen folgender 
Ranglistenpositionen mit sofortiger Wirkung von dieser Vereinbarung 
zurückzutreten. 
w Altersklasse U10: keine Ranglistenplatzierung erforderlich 
w Altersklasse U12: Top 40 in  der ÖTV-Rangliste des jeweiligen Jg. u. jünger  
w Altersklasse U14: Top 30 in  der ÖTV-Rangliste des jeweiligen Jg. u. jünger 
w Altersklasse U16: Top 20 in  der ÖTV-Rangliste des jeweiligen Jg. u. jünger 
w Altersklasse U18: Top 250 in der ÖTV-Rangliste der allgemeinen Klasse 
w Altersklasse U20: Top 100 in der ÖTV-Rangliste der allgemeinen Klasse 

 
Mag. Christian Kohl 

BTV-Verbandstrainer 
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Bericht des Turnierreferenten 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Tennisfreunde! 
 
Gestatten Sie mir, in meiner Funktion als Turnierreferent des BTV einen 
kurzen Tätigkeitsbericht über die abgelaufene Tennissaison zu geben. 
 
Der BTV kann auf ein sehr erfolgreiches Tennisjahr 2009 im Burgenland zurückblicken. 
Die BTV-Mitgliedsvereine waren im Jahr 2009 im Turniergeschehen sehr aktiv, was sich 
an der Anzahl der durchgeführten ÖTV-Turniere im Burgenland  deutlich 
veranschaulichen lässt. 
So kamen in der abgelaufenen Saison im Burgenland – neben  den 
Landesmeisterschaften der Allgemeinen Klasse und der Senioren noch  insgesamt   

11 nationale ÖTV – Turniere zur Austragung. 
 
Im einzelnen waren dies  
   

• 4 ÖTV - Kat. VI  Herrenturniere  
Neudörfl, Pöttsching, Mattersburg, und UTC Neudörfl in Katzelsdorf 

• 1 ÖTV - Kat. VI  Damenturnier  
Pöttsching 

• 6 ÖTV - Ranglistenturniere für Senioren 
2x Oberpullendorf, Lutzmannsburg, Neudörfl, Neusiedl/See, Weiden/See 

 
Weiters wurden im Burgenland die ÖTV-Hallen-Staatsmeisterschaften der 
Allgemeinen Klasse in der Tennishalle Neusiedl/See, sowie die ÖTV-Outdoor 
Staatsmeisterschaften der AK in Oberpullendorf ausgetragen, wo man die Möglichkeit 
hatte, österreichischen Spitzentennis hautnah mitzuerleben. 
 
Ich möchte mich auch bei den Veranstaltern der Landesmeisterschaften für ihr 
Engagement im Jahre 2009 ganz herzlich bedanken.  
Die LM der AK fanden heuer in Oberpullendorf (Halle, im März) sowie in  
Oberwart (Outdoor, im Mai) statt. 
Die LM der Senioren wurden im Jahre 2009 in Neudörfl (Halle, im Feber) 
sowie in Pöttsching (Outdoor, im September) ausgetragen. 
 
 
 
Besonders erfreulich war wieder die Tatsache, daß die Vereine auch im Jugendbereich 
verstärktes Interesse an der Durchführung von Turnieren gezeigt haben.  
Der BTV-Kat.V Winter-Circuit mit 3 Qualifikationsturnieren und 1 Masters-Turnier sowie 
der BTV-Kat.V Sommer-Circuit  mit insgesamt 4 Qualifikationsturnieren sowie  
1 Masters-Turnier gehören mittlerweile bereits zum fixen Jugendturniergeschehen im 
Burgenland. 
 
Weiters fand auch 1 Turnier des BABOLAT-Junior Circuits in Neudörfl sowie das 
BABOLAT-Masters in Oberpullendorf statt.  
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Somit gab es im Tennisjahr 2009 im Burgenland insgesamt 
 

11 nationale ÖTV- Jugend-Turniere  
 
wo unser Tennisnachwuchs die Möglichkeit hatte, sich mit gleichaltrigen 
Jugendlichen aus den anderen Bundesländern im Turniertennis zu messen bzw. 
zu bestätigen. 
 
 
Zusätzlich zu diesen nationalen Jugendturnieren fanden im Jahre 2009 auch die ÖTV – 
Jugendmeisterschaften im Bewerb U16 im Sport-Hotel KURZ in Oberpullendorf statt.  
 
Für Turniereinsteiger bei unserem Tennisnachwuchs wurde während der 
Sommermonate die sogenannte 

 BTV-Junior-Tour 2009 
welche den Charakter von Sichtungsturnieren hat und in allen Bezirken durchgeführt 
wurde, seitens des BTV-Jugendreferates abgehalten. 
 
Ich möchte hier auch die Gelegenheit nützen, um mich bei allen Turnierveranstaltern 
noch einmal für die reibungslose und vorbildliche Abwicklung aller vorgenannten 
Turniere ganz herzlich zu bedanken. 
 
Nicht vergessen möchte ich natürlich die Veranstalter der Bgld. Jugend-  
Landes-Meisterschaften,  welche heuer in der Halle in Neudörfl (Jänner) sowie in 
Großpetersdorf (Outdoor, September) stattgefunden haben. 
Die Funktionäre haben wieder durch perfekte Organisation, hervorragende 
Rahmenbedingungen sowie viel persönlichen Einsatz  sehr zum Gelingen dieser 
Veranstaltungen beigetragen.   
 
 
 
Nun noch eine kurze Vorschau auf das Tennisjahr 2010 im Burgenland. 
 
Aufgrund der erfolgten Turnieranmeldungen wird es im Burgenland in der nächsten 
Saison 11 nationale Turniere im Bereich Allgemeine Klasse und Senioren geben.  
Im Jugendbereich sind  12 Turniere angemeldet worden, d.h. das Turnierjahr 2010 wird 
mit insgesamt 23 Turnieren ebenso attraktiv wie die abgelaufene Turniersaison. 
 
 
 
Weiters werden im Jahre 2010 einige hochrangige nationale Turniere im Burgenland 
stattfinden. Folgende Austragungsorte sind dafür vom ÖTV vorgesehen: 
 

• ÖTV - Jugend-Hallen-Staatsmeisterschaften, U16 in Neudörfl 
(2. – 8. Jänner 2010) 
 

• ÖTV - Kat. II Jugendturniere U 12 und U 14 Indoor, Oberpullendorf 
(29. Jänner – 2. Feber 2010) 



 

  
 - 28 - 

 
• Österr. Jugend-Staatsmeisterschaften, U16, Oberpullendorf 

(13. – 18. Juni 2009) 
 

• ÖTV - Staatsmeisterschaften, Allgem. Klasse, Oberpullendorf 
(26. Juni  – 3. Juli 2010) 

 
 
Ich darf mich vorweg schon jetzt bei allen Turnierveranstaltern für Ihr Interesse an der 
Durchführung von Turnieren sowie für Ihr Engagement für die Saison 2010 bedanken. 
 

 
Friedrich Hammerschmidt 

BTV-Turnierreferent 
 



 

  
 - 29 - 

Bericht des Lehrreferenten 
 
Im Feber und Oktober 2009 wurden erstmals 2 BTV-Übungsleiterkurse im Burgenland in 
Oberpullendorf und in Lutzmannsburg durchgeführt.  
 
Somit wurden heuer insgesamt 45 neue Übungsleiter im Burgenland ausgebildet!!! 
 
Alle Teilnehmer waren voll bei der Sache und haben in den 4 Ausbildungstagen viel 
über die neuen methodischen und pädagogischen Grundsätze im Kindertennis gelernt. 
Vor allem der Teil für Street-Tennis (Speed-Tennis) für Kids ist sehr gut aufgenommen 
worden.  
 
Es bleibt jetzt nur noch zu hoffen, dass alle Teilnehmer in ihren Vereinen das Gelernte 
umsetzen, um wieder mehr Kinder und Jugendliche für unseren tollen Sport begeistern 
zu können. 
 
Ausblick 2010: 
 

• 1. Übungsleiterkurs im Feber in Lutzmannsburg – Termine noch offen 
• 2. Übungsleiterkurs im Oktober in Oberpullendorf – Termine noch offen 
• Spezial-Übungsleiterkurs für Schullehrer im Rahmen einer Fortbildung des PI 

Burgenlandes 
 
Anmeldungen über die BTV-Homepage 
 
 

Bernd Solga 
BTV-Lehrreferent 
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Bericht des Schiedsrichterreferenten 
 
Das Jahr 2009 brachte im Schiedsrichterreferat einen Quantensprung.  
Die Aufstockung des Schiedsrichterteams in den letzten Jahren hat es möglich gemacht, 
ein neues Service für Vereine und Verband einzuführen.  
Derzeit gehören dem Team 6 ÖTV-Oberschiedsrichter, 1 ÖTV-Chair Umpire,  
37 Landesschiedsrichter und 5 sogenannte Regelbotschafter an. Die ÖTV 
Oberschiedsrichter betreuen zusätzlich zu den landesinternen Spielen auch 
internationale Begegnungen wie Davis Cup, Fed Cup und ATP-, WTA- und ITF-Turniere 
sowie Matches der Bundesliga und Staatsmeisterschaften. Das Burgenland ist dabei 
auch heuer wieder prominent vertreten gewesen. 
 
Erstmals wurden in unserem Bundesland bei der Mannschaftsmeisterschaft (Sommer) 
Supervisoren eingesetzt, die den Vereinen bzw. Mannschaften von den Landesligen bis 
in die untersten Klassen einerseits als Kommunikatoren mit dem Verband zur Verfügung 
stehen und andererseits auch für den reibungslosen Ablauf der Meisterschaftsspiele 
verantwortlich sind. Alle Supervisoren sind geprüfte BTV-Schiedsrichter bzw. ÖTV-
Oberschiedsrichter, haben somit die fachliche Kompetenz, um Unsicherheiten oder 
Streitfälle klären zu können, und wurden für die Aufgaben als Supervisor zusätzlich 
geschult. In der Praxis hat sich erwiesen, dass die Tätigkeit der Supervisoren von den 
Vereinen sehr positiv aufgenommen wurde. Immerhin wurden fast 200 Spiele mit dieser 
neuen Tätigkeit vom Verband besucht und damit auch besser betreut. 
Die Einführung der Supervisoren wurde auch österreichweit höchst geschätzt, womit 
das Burgenland in Sachen Tennisorganisation auch in dieser Beziehung einen höheren 
Stellenwert eingeräumt bekommt. 
 
Selbstverständlich wurden aber auch die übrigen Aufgabenbereiche nicht 
vernachlässigt. Dass dies gelungen ist, ist dem großen Einsatz des Schiedsrichterteams 
zu verdanken, wofür ich im Namen des Verbandes allen Angehörigen größten Dank 
ausspreche! 
 
Neben der Auskunft in Sachen Tennisregeln, Verhaltensvorschriften und 
Wettspielordnung zählt die offizielle Tätigkeit am Platz bei Turnieren und 
Meisterschaftsspielen  zu den wichtigsten Aufgaben. Im Land wurden 34 ÖTV-Turniere, 
56 A-Liga-Meisterschaftsspiele sowie eine Reihe von Breitensportturnieren mit 
Oberschiedsrichtern besetzt. 
 
Um das fachliche und zahlenmäßige Niveau halten zu können, ist wieder eine 
Erweiterung des Teams dringend erforderlich. Deshalb hat der BTV am 16./17.1.2010 
neuerlich einen Schiedsrichterkurs ausgeschrieben. Teilnehmer werden noch gesucht! 
Alle Tennisspieler ab vollendetem 15.Lebensjahr können den Kurs und die Prüfung 
absolvieren, eine Vereinsbindung ist nicht unbedingt notwendig. Anmeldungen sind ab 
sofort über das BTV-Sekretariat oder direkt beim Schiedsrichterreferenten möglich. 
 
 

Mag. Herbert Slavik 
BTV-Schiedsrichterreferent 
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Bericht des Schulreferenten 
 
Im Schuljahr 2008/09 nahmen acht Schulmannschaften am Landesbewerb teil. 
Das Theresianum Eisenstadt sicherte sich dabei zum ersten Mal den Titel. Nach 
deutlichen Siegen in den Gruppenspielen setzte sich die röm. kath. Privatschule im 
Finale in Oberpullendorf gegen das ERG Oberschützen mit 5:2 durch. 
Als Landessieger vertraten die Eisenstädter das Burgenland beim Bundesfinale Mitte 
Juni in St. Kanzian am Klopeiner See /Kärnten. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen zu je fünf Teams. Die Finalisten wurden durch 
Kreuzspiele der Gruppenersten gegen die Gruppenzweiten ermittelt. Die anderen 
Mannschaften ermittelten ihren Rang durch Platzierungsspiele. 
In den Gruppenspielen gab es bereits spannende und ausgeglichene Spiele, doch der 
Erfolg scheiterte zumeist an der körperlichen Überlegenheit der Gegner. Nach einem 
Sieg in der Vorrunde spielte das noch sehr junge Team um Platz sechs. Dabei 
besiegten die Eisenstädter das Alpen – Adria Gymnasium Völkermarkt mit 5:2. 
Bundessieger wurde das BG Peraustraße Villach.  
Im Schuljahr 2009/10 ist fast das komplette Team des Theresianums noch am Bewerb 
teilnahmeberechtigt. Somit darf man sich bei den kommenden Bundesmeisterschaften 
in Lutzmannsburg einiges erhoffen. 
 
 

 
 
 
Das Team mit Betreuerin Irene Reiter und Schulleiterin Angela Fleichhacker: David 
Pichler, Boris Novak, Philipp Gratzer, Michael Gabriel, Sabrina Nitzky, Manfred 
Schindler, Nadine Pohl. 
 
 

Robert Grandits 
BTV-Schulreferent 
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Bericht des Seniorenreferenten 
 
In der Bundesliga der Senioren war das Burgenland im Jahr 2009 mit 4 Mannschaften 
vertreten. 
 
Herren 35  TC Sport Hotel Kurz  ,Vize-Staatsmeister 
Herren 45  TC Blau-Weiß Oslip 
Herren 60  TC B Schattendorf 
Herren 65  TC B Schattendorf 
 
Von den Landesmeister-Mannschaften der jeweiligen Altersklassen schaffte der  
TC R. ST. Margarethen bei den Herren 60 denn Aufstieg in die Bundesliga. 
Auch die Damen 45 des UTC Pöttsching werden erfreulicherweise nächstes Jahr in der 
Bundesliga vertreten sein. 
Somit wird das Burgenland 2010 in der Bundesliga mit 6 Mannschaften vertreten sein. 
 
Im Burgenland nahmen 2009 an der Meisterschaft der Senioren 166 Mannschaften teil: 
 
Damen 35  13 Mannschaften 
Damen 45    5 Mannschaften 
Herren 35  65 Mannschaften 
Herren 45  46 Mannschaften 
Herren 55  11 Mannschaften 
Herren 60  19 Mannschaften 
Herren 65    7 Mannschaften 
 
Bei den Senioren-Landesmeisterschaften in Pöttsching wurde eine Teilnehmerzahl von 
70 SpielerInnen erreicht. Bemerkenswert war das bei den Herren alle Altersklassen 
ausgespielt wurden. 
Auch bei den Hallen-Landesmeisterschaften konnte der TC Neudörfl als Veranstalter  
50 Nennungen vorweisen. 
Den Veranstaltern möchte ich ein großes Lob für den reibungslosen Ablauf 
aussprechen. 
 
Zuletzt möchte ich allen Vereinen und SpielerInnen viel Erfolg für die Zukunft wünschen. 
 
 

Josef Koppi 
BTV-Seniorenreferent 
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Bericht des Kassiers 
 

Jahresabrechnung 
für das 

Verbandsjahr 2008/2009 
 
 
E R T R Ä G E  
  

. 

 Mitgliedsbeiträge von Vereinen EUR 80.374,40 
 Werbung EUR 34.362,49 
 Förderungen EUR 7.300,00 
 Sonstiges EUR 6.357,67 
     
 

SUMME ERTRÄGE EUR 128.367,56 
     

 
 
A U F W E N D U N G E N 
  

 

 Jugendförderung EUR 39.219,11 
 Mitgliedsbeitrag an ÖTV EUR 33.109,44 
 Breitensport EUR 28.272,65 
 Sekretariat EUR 23.609,83 
 IT-Kosten ÖTV EUR 4.579,04 
 Wintermeisterschaft EUR  1.798,09 
 Reisespesen EUR 1.781,94 
 Lehrreferat EUR 1.669,20 
 Medien- und Öffentlichkeitsarbeit EUR 820,69 
 Seniorenreferat EUR 782,60 
 Pokale und Medaillen EUR 585,87 
 Schulreferat EUR 92,40 
 Sonstige Ausgaben EUR 3.363,10 
     
 

SUMME AUFWENDUNGEN EUR 139.683,96  
     

 
 Auflösung von Rücklagen EUR 11.316,40 
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Budgetvorschlag 
für das 

Verbandsjahr 2009/2010 
 
 
E R T R Ä G E  
 
Mitgliedsbeiträge EUR 80.000,00 
Werbeeinnahmen EUR 30.000,00 
Förderungen – Land Burgenland EUR 7.300,00 
Sonstige Einnahmen EUR 1.100,00 
Auflösung von Rücklagen EUR 9.980,00 
     
 

SUMME ERTRÄGE EUR 128.380,00 
     

 
 
 
 
 
 
A U F W E N D U N G E N 
 
Sekretariat EUR 34.900,00 
Mitgliedsbeitrag an ÖTV EUR 33.200,00 
Jugendförderung EUR 31.600,00 
Sommermeisterschaft EUR 11.250,00 
IT-Kosten ÖTV EUR 4.600,00 
Breitensport EUR 1.700,00 
Winter-Meisterschaft 2009/2010 EUR 1.700,00 
Lehrreferat EUR 1.500,00 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit EUR 1.000,00 
Reisespesen an Funktionäre EUR 1.000,00 
Seniorenreferat EUR 800,00 
Schiedsrichterreferat EUR 500,00 
Schultennis EUR 500,00 
Pokale und Medaillen EUR 500,00 
Sonstige Ausgaben EUR 3.630,00 
     
 

SUMME AUFWENDUNGEN EUR 128.380,00 
     

 
 
 

Mag. Klaus Kojnek 
BTV-Kassier 
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Terminvorschau – Turniere 
Allgemeine Klasse und Senioren 

Spielsaison 2010 
 
24.02. -28.02.2010 Bgld. Hallen-Landesmeisterschaften, Senioren  

 
Tennis- und Freizeitzentrum Neudörfl 
 

17.03. - 21.03.2010 Bgld. Hallen-Landesmeisterschaften, AK   
 TC Sport-Hotel-KURZ, Oberpullendorf 
  
13.04. - 18.04.2010 Burgenland Turnier der Austrian Seniors Tour 
  
21.04. - 25.04.2010 ATC Neudörfl Open 
 Herren Kat. VI 
  
01.06. - 06.06.2010 Bgld. Tennis-Landesmeisterschaften, AK 
 UTC Oberwart 
  
27.06. – 04.07.2010 Österr. Staatsmeisterschaften, AK 
 TC Sport-Hotel-KURZ, Oberpullendorf 
  
16.07. - 19.07.2010 Pöttschinger Raiffeisen Trophy  
 Herren Kat. VI, Damen Kat. VI 
  
29.07. - 01.08.2010 14. UTC Mattersburg - Open 
 Herren Kat. VI 
  
12.08. - 15.08.2010 Neudörfler Tennis-Trophy 
 UTC Neudörfl, Herren Kat. VI 
  
30.08. - 05.09.2010 Bgld. Tennis-Landesmeisterschaften, Senioren 
 TC Oggau 
  
07.09. - 12.09.2010 Sport-Hotel-Kurz ÖTV Ranglistenturnier 
 Herren Kat. VI, Damen Kat. VI 
  
16.12. - 19.12.2010 Sport-Hotel-Kurz Veterans Trophy, Lutzmannsburg 
 Senioren Kat. V 
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Terminvorschau – Jugendturniere 
Spielsaison 2010 

 
29.01.-02.02.2010 ÖTV-Jugendhallenturniere der Kat. II, U14 und U12 
   TC Sport-Hotel-Kurz, Oberpullendorf 
 
02.01.-08.01.2010 Österr. Jugend-Hallen-Meisterschaften U16 2010, 
   TC Neudörfl 
 
07.01.-10.01.2010   BTV Kat. V-Winter Circuit, 3. Turnier, Oslip 
 
 
22.01.-25.01.2010   BTV Kat. V-Winter Circuit, 4. Turnier, Neudörfl 
 
18.02.-22.02.2010   BTV Kat. V-Winter Circuit, Masters, Oberpullendorf 
 
24.02.-28.02.2010 BTV Jugend-Hallen-Landesmeisterschaften 2010,  

TC Neudörfl 
 
20.06.-26.06.2010 Österr. Jugend-Meisterschaften U16, Oberpullendorf 
 
14.07.-18.07.2010   BTV Kat. V-Sommer Circuit, 1. Turnier, TC Neudörfl 
 
22.07.-25.07.2010  BTV Kat. V-Sommer Circuit,  2.Turnier, UTC Neudörfl 
 
19.08.-23.08.2010   BTV Kat. V-Sommer Circuit,  3. Turnier, Lutzmannsburg 
 
25.08.-29.08.2010 BTV Kat. V-Sommer Circuit,  4. Turnier,  TV Rust/See 
 
30.08.-05.09.2010 BTV Jugend-Landesmeisterschaften 2010,  

Outdoor, ASKÖ TC Eisenstadt 
 

16.09.-19.09.2010 BTV Kat. V-Sommer Circuit 2010, Masters, Oberpullendorf   
 
06.10.-10.10.2010 BTV Kat. V-Winter Circuit  2010/11, 1. Turnier, Oberpullendorf  
 
08.12.-12.12.2010 BTV Kat. V-Winter Circuit  2010/11,  2.Turnier, TC Neudörfl 
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Voraussichtliche Termine 
der 

Mannschaftsmeisterschaft 2010 
 
Damen und Herren: 
 
1. Runde 08.05.2010 
2. Runde 15.05.2010 
3. Runde 22.05.2010 
4. Runde 29.05.2010 
5. Runde 12.06.2010 
6. Runde 19.06.2010 
7. Runde 26.06.2010 
 
Herren 35: 
 
1. Runde 21.08.2010 
2. Runde 28.08.2010 
3. Runde 04.09.2010 
4. Runde 11.09.2010 
5. Runde 18.09.2010 
6. Runde 25.09.2010 
 
Herren 45: 
 
1. Runde 07.05.2010 
2. Runde 14.05.2010 
3. Runde 21.05.2010 
4. Runde 28.05.2010 
5. Runde 04.06.2010 
6. Runde 11.06.2010 
7. Runde 18.06.2010 
 
Herren 55: 
 
1. Runde 11.05.2010 
2. Runde 18.05.2010 
3. Runde 25.05.2010 
4. Runde 01.06.2010 
5. Runde 08.06.2010 
6. Runde 15.06.2010 
7. Runde 22.06.2010 
 

 Herren 60: 
 
1. Runde 06.05.2010 
2. Runde 13.05.2010 
3. Runde 20.05.2010 
4. Runde 27.05.2010 
5. Runde 03.06.2010 
6. Runde 10.06.2010 
7. Runde 17.06.2010 
 
Herren 65: 
 
1. Runde 06.05.2010 
2. Runde 13.05.2010 
3. Runde 20.05.2010 
4. Runde 27.05.2010 
5. Runde 03.06.2010 
6. Runde 10.06.2010 
7. Runde 17.06.2010 
 
Damen 35: 
 
1. Runde 21.08.2010 
2. Runde 28.08.2010 
3. Runde 04.09.2010 
4. Runde 11.09.2010 
5. Runde 18.09.2010 
6. Runde 25.09.2010 
 
Damen 45: 
 
1. Runde 10.05.2010 
2. Runde 17.05.2010 
3. Runde 24.05.2010 
4. Runde 31.05.2010 
5. Runde 07.06.2010 
6. Runde 14.06.2010 
7. Runde 21.06.2010 
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Voraussichtliche Termine 
der 

Mannschaftsmeisterschaft – Jugend 2010 
 
Jugend männlich: 
 
1. Runde 03.05.2010 
2. Runde 10.05.2010 
3. Runde 17.05.2010 
4. Runde 24.05.2010 
5. Runde 31.05.2010 
6. Runde 07.06.2010 
7. Runde 14.06.2010 
 
letzter Austragungstermin: 28.06.2010 29.06., 30.06.2009

Jugend weiblich: 
 
1. Runde 05.05.2010 
2. Runde 12.05.2010 
3. Runde 19.05.2010 
4. Runde 26.05.2010 
5. Runde 02.06.2010 
6. Runde 09.06.2010 
7. Runde 16.06.2010 
 
letzter Austragungstermin: 30.06.2010
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Herzlichen Dank an alle BTV-Sponsoren 
 
 

    
 
 

     
 
 

     
 
 

   
 
 

  
 
 

    
 


